
Antrag der Geschäftsleitung des Kantonsrates*  

vom 21. Juni 2001 

 

KR-Nr. 264a/1999 
 

 

 

 

Beschluss des Kantonsrates über den Rückzug der  

Volksinitiative «Pro Durchgangsbahnhof - kein Flügel-

bahnhof - In den Tunnel statt 4-gleisig durch Wohnquar-

tiere (Für einen Durchgangsbahnhof in Zürich HB mit ei-

nem Tunnel nach Oerlikon)» 
 

(vom ....................) 

 

 

Der Kantonsrat,   

 

gestützt auf § 18 des Gesetzes über das Vorschlagsrecht des Volkes vom 1. Juni 

1969 und nach Kenntnisnahme des Berichts und Antrags der Geschäftsleitung 

vom 21. Juni 2001 

 

beschliesst:   

 

I. Vom Rückzug der Volksinitiative «Pro Durchgangsbahnhof - kein  

Flügelbahnhof - In den Tunnel statt 4-gleisig durch Wohnquartiere  

(Für einen Durchgangsbahnhof in Zürich HB mit einem Tunnel nach O-

erlikon)» wird Kenntnis genommen. 

 

II. Mitteilung an den Regierungsrat. 

 

 

Zürich, 21. Juni 2001 

 

 Im Namen der Geschäftsleitung des Kantonsrates 

 Der Präsident: Der Sekretär: 

 Martin Bornhauser Hans Peter Frei 
 

 

 

____________________ 

* Die Geschäftsleitung besteht aus folgenden Mitgliedern: Martin Bornhauser, Uster (Präsident); 

Thomas Dähler, Zürich; Ernst Stocker-Rusterholz, Wädenswil; Hartmuth Attenhofer, Zürich; Fredi 

Binder, Knonau; Hans Peter Frei, Embrach; Prof. Dr. Richard Hirt, Fällanden; Dr. Balz Hösly, Zürich; 

Dorothee Jaun, Fällanden; Emy Lalli, Zürich; Hans Rutschmann, Rafz; Ernst Schibli, Otelfingen; Kurt 

Schreiber, Wädenswil; Regula Thalmann-Meyer, Uster; Daniel Vischer, Zürich; Sekretär: Hans Peter 

Frei, Embrach. 


